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BENEFIZVERANSTALTUNG
Die Csárdásfürstin

Generalprobe der Oper von Emmerich Kálmán
im Theater am Domhof 1, Osnabrück

Donnerstag, 12.11.2026
19:30 Uhr

Kartenpreis je nach Kategorie 32 - 47 €
Schüler/Studenten 22 €

Karten über die Theaterkasse Tel.: 0541/7600076, Dr. Albert von der Assen Tel.: 0172/431 55 91 
oder bei Dr. Lenzen Tel.: 0172/52 22 038 oder Tel.: 0541/15216  

Fo
to

: J
an

e 
Ja

ch
en

s



Ansgar Weigner, Regisseur
1975 in Stolberg bei Aachen geboren, studierte Mu-
sikwissenschaft, Kunstgeschichte und Germanistik 
in Bonn. Seit 2007 arbeitet er freiberuflich als Re-
gisseur und hat rund 70 Inszenierungen zwischen 
Oper, Operette und Musical realisiert. Am Theater 
Osnabrück inszenierte er regelmäßig seit 2002, 
nicht zuletzt die Publikumserfolge „Titanic“ und „Wie 
im Himmel“. Seit 2023 unterrichtet er am Musical 
Studiengang der Hochschule Osnabrück, seit 2024 
als Professor an der Hochschule für Künste Bremen.

Mit freundlicher Unterstützung von:

büro für gestaltung

AfA - Aidshilfe für Afrika

Der Verein AfA, Aidshilfe für Afrika wurde 
2005 gegründet mit dem Ziel, Aidskranke in 
Soroti/ Uganda zu unterstützen. Von den ge-
sammelten Spenden werden antiretrovirale 
Medikamente, Laborreagenzien und Nahrung 
für unterernährte aidskranke Kinder gekauft. 
Dadurch wurden in all den Jahren viele Men-
schenleben gerettet und die Lebensqualität 
der Betroffenen deutlich verbessert.

Die Csárdásfürstin

Generalprobe der Oper von Emmerich Kálmán, 
Libretto von Leo Stein und Béla Jenbach

Die gefeierte Chansonette Sylva Varescu will auf 
Amerika-Tournee aufbrechen und gibt eine Ab-
schiedsvorstellung für ihre Freunde. Unter ihnen 
der junge Fürstensohn Edwin. Er glaubt, in Sylva 
die große Liebe gefunden zu haben und hält um 
ihre Hand an. Edwins Vater hat von der Affäre ge-
hört. Er unterbindet sie und gibt stattdessen die 
standesgemäße Verlobung Edwins mit Komtesse 
Stasi bekannt.

Monate später treffen sich Sylva und Edwin wie-
der: Ihre Liebe flammt erneut auf.

Emmerich Kálmán beendete seine Csárdásfürs-
tin 1915 mitten im Ersten Weltkrieg, als unklar 
geworden war, „wie lange sich der Globus noch 
dreht, ob es morgen nicht schon zu spät“. Ange-
sichts dieser gefährdeten Welt taumeln die Prot-
agonisten zwischen Schwermut und Ekstase und 
erklären den Augenblick zur Ewigkeit: „Mag die 
ganze Welt versinken, hab’ ich dich!“ In der Pause wird ein Imbiss gereicht.

Susann Vent-Wunderlich, Sängerin
Die Sopranistin ist im Ensemble des Theaters Os-
nabrück seit 2012.Geboren in Saalfeld an der Saale, 
Thüringen, studierte sie Archäologie, Musikwissen-
schaft, Musikpraxis und Gesang mit Schwerpunkt 
Oper an der HfM Weimar. Anschließend hatte sie 
Engagements an der Semperoper Dresden, DNT 
Weimar und dem Theater Erfurt. Sie wird in der 
Csárdásfürstin die Hauptrolle übernehmen.


